
  Abazia Santa Giustina
  Kategorie: Heilige Stätten
  Beschreibung der Aktivitäten: Der Legende nach wurde die Abtei der Heiligen Giustina von König Liutprando gegründet und im Jahre 772
der Märtyrerin Giustina geweiht. Im Jahre 1030 wurde sie vom Marchesen Otberto I. um ein Kloster erweitert, das den Benediktinermönchen
anvertraut wurde. Auch wenn sie im Laufe des fünfzehnten Jahrhunderts umgebaut wurde, hat die Kirche ihr Aussehen aus dem 11.
Jahrhundert grundsätzlich beibehalten. Die Aussenwände bestehen aus rohem Stein und Backstein, sie sind von Lisenen unterbrochen und
von Hängebögen gekrönt. Ein Turm aus dem fünfzehnten Jahrhundert beherrscht die einfache Fassade. Das Kircheninnere hat einen
dreischiffigen Grundriss und ist mit Freskomalereien aus lombardischer Schule verziert, die aus dem 14. und 15. Jahrhundert stammen: Das
Jüngste Gericht und Die Geschichten Christi im Bereich der Hauptapsis, Die Geschichten der Jungfrau in der linken Apsis. Hinzu kommen
einige Stücke aus romanischer Epoche. Die Krypta mit quadratischem Grundriss ist durch zwei Reihen schlanker Säulen in drei Schiffe
aufgeteilt und scheint der älteste Teil des Bauwerks zu sein. Der Mosaikfussboden aus weissen und schwarzen Marmorstücken trägt eine
Inschrift, die an Otberto als “Ausbesserer” der Kirche erinnert.

 
  E-Mail: gtvillabadiasrl@libero.it  
  Kostenpflichtiger Eintritt: Nein   Sonstiges: Kostenloser Eintritt (eigenständige Besichtigung)
  geführte Besichtigungen: Ja  

  Links

http://www.villabadia.com/Abbazia_di_Santa_Giustin
a_Sessadio/Default.aspx
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